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• Sono – Grundkurs 06.-07.10.2018
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Samstag, 17. 03. 2018
Hörsaal, Ulmenweg 18, 91054 Erlangen

08:30 Uhr  Einschreibung

09:00 Uhr Vorlesungsprogramm Teil I

12:00 Uhr Imbiss

12:45 Uhr Vorlesungsprogramm Teil II

15:15 Uhr Ende der Veranstaltung

Fortbildungspunkte:
Die Veranstaltung wird von der Bayerischen
Landesärztekammer zertifiziert.

Aussteller / Sponsoren (Stand: 12/2017)
G. Pohl-Boskamp GmbH & Co
BESS Medizintechnik GmbH
Andreas Fahl Medizintechnik
Heberlein MedBooks
Med-El Elektromedizinische Geräte Deutschland GmbH
A.R.C. Laser 
Karl Storz SE & Co. KG
Takeda Pharma Vertrieb GmbH & Co. KG

Zeitplan 

08:30 - 09:00 Uhr: Einschreibung

09:00 - 09:20 Uhr: Begrüßung / Vorstellung 
des Hörzentrum Nordbayern
Prof. Dr. Dr. h.c. H. Iro

09:20 - 09:50 Uhr: Neugeborenenscreening 
Durchführung und Tracking
Dr. I. Brockow, Oberschleißheim

09:50 - 10:30 Uhr: Indikation für ein Cochlea Implantat
Prof. Dr. Dr. U. Hoppe, Erlangen

10:30 - 11:00 Uhr: OP-Technik der Cochlea Implantat-Anlage
Prof. Dr.  J. Hornung, Erlangen

11:00 - 11:45 Uhr: Die postoperative CI-Nachsorge 
bei Kindern und Erwachsenen in einem
interdisziplinären Team im CICERO Erlangen 
Frau C. Glaubitz, M.Sc., Erlangen

11:45 - 12:00 Uhr: Aktuelles aus dem Berufsverband
Dr. R. Fiedler, Nürnberg

12:00 - 12:45 Uhr: italienisches Buffet 
Industrieausstellung

12:45 - 13:30 Uhr: Hörgeräteversorgung in Deutschland
Prof. Dr. G. Hesse 

13:30 - 14:15 Uhr: Technische Aspekte der 
Hörgeräteversorgung
Prof. Dr. A. Limberger

14:15 - 14:45 Uhr: Geräte zur aktiven Stimulation des
Innenohres
PD Dr. A. Gostian

14:45 - 15:15 Uhr: Abschlussdiskussion

Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir möchten Sie herzlich zu unserer 51. Hausfortbildung am
17.03.2018 mit dem Thema „konservative und operative
Verfahren der Hörrehabilitation“ einladen.

Bereits Helen Keller bemerkte „nicht sehen trennt von den
Dingen, nicht hören von den Menschen“.

Aufgrund des demographischen Wandels und der damit verbun-
denen Alterung der Gesellschaft, nimmt die Zahl an hörgeschä-
digten Personen immer mehr zu. Gleichzeitig gelingt es durch
das flächendeckend eingesetzte Neugeborenen-Hörscreening
besser als früher, Hörstörungen schon im frühen Kindesalter zu
entdecken. Die Aufgabe von uns HNO-Ärzten ist es, dieser zuneh-
menden Gruppe hörgeschädigter Patienten durch die geeignete
Auswahl an Diagnostik und Therapieoptionen wieder eine
Verbesserung ihrer beruflichen und privaten Kommunikation zu
ermöglichen. 

Dass dieses Thema auch im niedergelassenen Bereich eine
große Relevanz hat, zeigte die Umfrage zu Wunschthemen 
bei der letzten Hausfortbildung, bei der mehrfach die
Hörrehabilitation genannt wurde.

Wir haben daher für Sie, wie wir hoffen, ein informatives und
umfangreiches Vortragsprogramm zu diesem Thema zusam-
mengestellt, mit dem wir Ihnen einen umfassenden Überblick
über mögliche konservative und operative Therapieverfahren
vermitteln möchten.

Wir freuen uns Sie am 17.03.2018, nicht wie gewohnt in der
Waldstraße, sondern im Hörsaalzentrum des NOZ am Ulmenweg
18 begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen, kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. Dr. h.c. H. Iro               Prof. Dr. med. J. Hornung

Prof. Dr. Dr. U. Hoppe


